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y Eidgenössisches Militärdepartement

Umbenennung der Schweizerischen Militär- und
Luftattachés

Das Eidgenössische Militärdepartement hat die bisherige Funktionsbezeichnung «Schweizerischer
Militär- und Luftattaché» auf den 1. Januar 1974 durch die neue Funktionsbezeichnung «Schwei-
zerischer Verteidigungsattache» ersetzt. Diese, von immer mehr Staaten verwendete Bezeichnung,
trägt dem rein defensiven Charakter unserer Armee besser Rechnung als die bisherige. Ausserdem
hat sie automatisch die Akkreditierung unserer militärischen Vertreter bei weiteren wichtigen
Instanzen im Ausland zur Folge.

Die Eidgenossenschaft hat heute insgesamt 11 Verteidigungsattaches in 33 fremden Ländern
akkreditiert. Die Attaches wohnen im sogenannten Residenzland; viele von ihnen sind zudem in
weiteren 22 sogenannten Gastländern akkreditiert.

Bundesrepublik Deutschland Japan
Frankreich Oesterreich
Grossbritannien Polen
Italien Schweden

Türkei
UdSSR

USA

Ct7i7/Ä«iier:

Belgien
Bulgarien
Dänemark
Finnland
Griechenland
Irak
Iran
Irland

Jordanien
Jugoslawien
Kanada

Republik Korea
Libanon
Luxemburg
Niederlande
Norwegen

Portugal
Rumänien
Spanien
Syrien
Tschechoslowakei

Ungarn

31 Staaten sind in der Schweiz mit Verteidigungs- bzw. Militär-, Luft- und Marineattaches vertreten

Argentinien Iran Rumänien
Belgien Israel Schweden
Brasilien Italien Südafrika
Volksrepublik China Jugoslawien Spanien
Bundesrepublik Deutschland Republik Korea Thailand
Finnland Libanon Türkei
Frankreich Niederlande Ungarn
Gabun Norwegen UdSSR
Griechenland Oesterreich USA
Grossbritannien Ouganda
Indien Polen

Information
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